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n IHRE ANSPRECHPARTNER IM GEMEINDEAMT

Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 
Uhr. In dringenden Fällen besteht auch außerhalb des 
Parteienverkehrs, nach vorheriger telefonischer Rück-
sprache mit dem zuständigen Sachbearbeiter, die Mög-
lichkeit einer Erledigung. Sie finden unsere Gemeinde 
auch im Internet unter www.steindorf.gv.at

AMTSLEITUNG

Mag. (FH) Andrè Winkler 
☎ 04243/8383-0
E-Mail: steindorf.direktion@ktn.gde.at

Kommunikation- und Öffentlichkeitsarbeit, Leiter des 
inneren Dienstes, Referent des Bürgermeistes, Rechts-, 
Wirtschafts- und Vertragsangelegenheiten, Straßenange-
legenheiten, Verantwortung für die Vorbereitung, Erledi-
gung und Umsetzung von Gemeinderatsbeschlüssen.

BAUAMT

Michael Maurer 
☎ 04243/8383 /31
E-Mail: michael.maurer@ktn.gde.at

Bauangelegenheiten, Bauberatung, Bebauungspläne, Flä-
chenwidmungsplan, Straßenrecht, Grundstücksteilungen, 
geographisches Informationssystem, Wohnbauförderung, 
Wohnhaussanierung, Alternativenergie, Schriftführung 
Bau- und Wegeausschuss.

Ing. Stefan Kristler, Sarah Pirker
☎ 04243/8383-28
E-Mail: steindorf.bau@ktn.gde.at 

Bauangelegenheiten, Bauberatung, geographisches In-
formationssystem, Wohnbauförderung, Wohnhaussanie-
rung, Alternativenergie, Schriftführung Bau- und Wege
ausschuss.

MELDEAMT

Elfriede Augustin AL-Stv.
☎ 04243/8383-24
E-Mail: elfriede.augustin@ktn.gde.at

Vermittlung, Bürgerservice, Meldeangelegenheiten, So-
zialangelegenheiten, Krankenbehelfe, Wahlen, Schulen, 
Kindergarten, Fundwesen, Strafregisterauszug, Handy-Si-
gnatur, Wohnungen, Schriftführung Gemeinderat, Ge-
meindevorstand, Ausschuss Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Bildung, Ausschuss Soziales, Gesundheit und 
Sport, Ausschuss Kultur, Jugend und Tourismus.

Silvia Wastl
☎ 04243/8383-0
E-Mail: silvia.wastl@ktn.gde.at

Vermittlung, Bürgerservice, Meldeangelegenheiten, So-
zialangelegenheiten, Krankenbehelfe, Landwirtschaft, 
Fundwesen, Strafregisterauszug, Wohnungen, Kultur, 
Sport, Gemeindezeitung, Homepage, Handy-Signatur.

FINANZVERWALTUNG, STANDESAMT

Hans Stichauner 
☎ 04243/8383-25
E-Mail: hans.stichauner@ktn.gde.at

Finanz- und Vermögensverwaltung, Voranschlag und 
der Jahresrechnung, Finanzierungsplanung lt. K-GHO,  
Förderungen, Lohn u. Gehaltsverrechnung, Gräber
verwaltung, Schriftführung Ausschuss für Kontrolle und 
Gebarung und Finanzausschuss, Standesamt.

Karin Petutschnig 
☎ 04243/8383-27
E-Mail: karin.petutschnig@ktn.gde.at 

Buchhaltung, Abgabenverwaltung, Vorschreibungen, 
Lieferantenbuchhaltung, Mahnwesen, Standesamt.

Lukas Sepperer 
☎ 04243/8383-26
E-Mail: lukas.sepperer@ktn.gde.at 

Angelegenheiten betreffend Wasserversorgung, Kanal
benützung und Abfallentsorgung.

Derzeit in Karenz; Katharina Maurer 
☎ 04243/8383-26
E-Mail: katharina.maurer@ktn.gde.at

Leitung Standesamt und Wasser, Abfallentsorgung, Be-
urkundung von Geburten, Ermittlung der Ehefähigkeit, 
Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen, Durchführung 
von Trauungen, Beurkundung von Sterbefällen, Ausstel-
lung von Staatsbürgerschaftsnachweisen, Führung der 
Staatsbürgerschaftsevidenz und der Heimatrolle.

FREMDENVERKEHR UND BÜRGERSERVICE

Mag. (FH) Eva Jäger, MA
☎ 04243/8383-32
E-Mail: eva.jaeger@ktn.gde.at 

Gästemeldewesen, Vorschreibung der Orts- und Näch-
tigungstaxe, pauschalierte Orts- und Nächtigungstaxe,  
Statistik.

BAUHOF

Bauhofleiter Herbert Gruber
☎ 0664/9048162

Wassermeister Stefan Stichauner
☎ 0664/2216870

Impressum: 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Steindorf. 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Steindorf, 
9551 Bodensdorf, Tel. 04243/8383-0. Verlag, Anzeigen und Produktion: 
Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel. 04242/30795, 
Fax: 04242/29545, e-mail: office@santicum-medien.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Es ist schwierig, in Zeiten wie diesen die richtigen Wor-
te zu finden. Meine Aufgabe und mein Wunsch ist es, 

Sie an dieser Stelle über Neuigkeiten aus der Gemeinde zu 
informieren. Über geplante Projekte, erfolgreiche Veran-
staltungen und zukünftige Entwicklungen in Bodensdorf, 
Steindorf und Tiffen. Es war immer mein Ziel, proak-
tiv für unser lebenswertes Zuhause zu handeln. In guter 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen haben wir das im 
Gemeinderat auch vielfach geschafft.

In den letzten zwei Jahren sehen wir uns aber in allen Be-
reichen häufig darauf zurückgeworfen, auf schwerwiegen-
de äußere Umstände reagieren zu müssen. Seit dem Früh-
jahr 2020 muss ich an dieser Stelle immer wieder über die 
Corona-Pandemie und ihre wechselhaften Auswirkungen 
auf uns berichten. Und jetzt herrscht in Europa auch noch 
Krieg. Die Folgen dieser furchtbaren und gewaltsamen Er-
eignisse sind für uns noch lange nicht vollständig abseh-
bar. Für die betroffenen Menschen in der Ukraine ist es 
ganz klar eine schier unvorstellbare Katastrophe. 

Ich verurteile diesen Angriffskrieg auf Befehl des russi-
schen Machthabers Vladimir Putin schärfstens. Die mili-
tärische Invasion, das Einmarschieren von Streitkräften in 
ein Nachbarland zu veranlassen, halte ich für einen unver-
zeihlichen aggressiven Akt. Für die massiven und geziel-
ten Angriffe auf zivile Ziele und Gräueltaten wie wir sie 
z.B. in Butscha gesehen haben, habe ich nur tiefste Verach-
tung übrig. Mein ganzes Mitgefühl gilt in diesen Tagen der 
ukrainischen Bevölkerung. 

In den letzten Wochen haben über 80 Personen aus dem 
Kriegsgebiet Zuflucht in unserer Gemeinde gefunden. 

Zum größten Teil sind es Frauen und Kinder. Sie kommen 
aus verschiedenen Landesteilen ihrer Heimat, sind unter-
schiedlich alt und gebildet. Einige sprechen Englisch, we-
nige Deutsch, sie alle versuchen sich so gut es geht zu ver-
ständigen. Manche von ihnen wollen weiterziehen, manche 
bei uns bleiben. Sicher ist, mehr werden noch kommen. 

Ich bedanke mich bei den privaten QuartiergeberInnen, 
den freiwillig IntegrationshelferInnen und auch bei der 
Bevölkerung für die vielen kleinen und größeren Sach-
spenden, um die Neuankömmlinge gut zu versorgen. Ich 
danke auch den Pädagoginnen im Kindergarten und den 
Volksschulen für ihr Bemühen, die Kinder hier in dieser 
verstörenden Situation aufzufangen und in der Gruppen- 
oder Klassengemeinschaft gut zu integrieren. Die Heraus-
forderungen für alle Beteiligten sind ohne Frage groß. Als 
Gemeinde werden wir unseren Teil dazu leisten, sie best-
möglich zu bewältigen. 

Die Pandemie wird uns ebenfalls noch länger begleiten, 
ich freue mich aber, dass sich vorerst eine gewisse Norma-
lisierung des Alltags einstellt und persönlicher Austausch 
wieder möglich ist. 

Die Jahreshauptversammlung der ÖWR Steindorf fand 
Anfang März noch online statt. Trotz großer Herausfor-
derungen sieht man positiv auf die die letzten zwei Jahre 
zurück. Zahlreiche Einsätze, Kurse und Prüfungen wurden 
von den Mitgliedern trotz Corona absolviert. Die Jahres-
hauptversammlungen unserer Feuerwehren in Bodensdorf, 
Steindorf und Tiffen konnten hingegen wieder in Präsenz 
stattfinden. Ich freue mich sehr über die positive Stim-
mung und das große Engagement in allen drei Ortsteilen. 
Besonders die Jugendarbeit und eine beachtliche Anzahl 
neue Mitglieder möchte ich hervorheben. 

In Zeiten, die uns alle beruflich und privat vor Heraus-
forderungen stellen, ist es besonders hoch zu schätzen, 
wenn sich Menschen unter teils großem zeitlichen Einsatz  
ehrenamtlich betätigen und fortbilden. Ich bedanke mich 
bei allen Rettungsorganisationen unserer Gemeinde für 
ihr Engagement, ihre Verlässlichkeit und die gute Zusam-
menarbeit.  

Auch die Dorfgemeinschaften konnten endlich wieder 
ihre Vereinstätigkeiten mit physischer Anwesenheit auf-
nehmen. Die Jahreshauptversammlung der DG Steindorf 
fand ebenfalls bereits in Präsenz statt. Es ist eine Freude zu 
sehen, mit wieviel Euphorie und Leidenschaft hier in die 
Zukunft geschaut wird. Ich denke, wir warten alle schon 
wieder auf die zahlreichen Veranstaltungen und Zusam-
menkünfte mit und bei unseren Sport- und Kulturvereinen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Gesundheit,  
alles Gute und hoffe auf ein baldiges Wiedersehen!

Ihr Bürgermeister 
Georg Kavalar
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Der Winter hat auch heuer 
wieder einigen unserer Ge-

meindestraßen zugesetzt. Mit 
dem Bauhofleiter, Herrn Gruber 
und den Sachverständigen der BH 
Feldkirchen, Herrn Rindler haben 
wir uns vor einigen Tagen vom 
Zustand der Gemeindestraßen 
überzeugt. Zunächst werden die 

dringend notwendigen Reparaturen vorgenommen, da-
nach werden im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten 
die notwendigen Straßensanierungsprojekte erarbeitet 
und durchgeführt.

Auf der 10. Oktober Straße, vor allem im Bereich des 
Kindergartens und der Schule, kommt es immer wieder 
zu erheblichen Überschreitungen der vorgeschriebenen 
30 km/h. Bitte halten Sie sich an die Geschwindigkeits-
begrenzung zur Sicherheit der Kinder.

Weiteres wird wieder darauf hingewiesen, dass für die 
Straße vom Parkplatz des Strandbades Toff in Richtung 
Villach, entlang des Fußballplatzes des ASKÖ Bodens-
dorf, ein generelles Fahrverbot (ausgenommen Einsatz-
fahrzeuge und Fahrräder) gilt. Wer sich nicht daran hält, 
begeht ein Vormerkdelikt und dies kann mitunter zum 
Führerscheinentzug führen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling in dieser 
schwierigen Zeit. 

Ihr Vizebürgermeister 
Gotthard Hatberger

1. Vizebürgermeister 
Gotthard Hatberger
Referat:	 Straßenreferat
Sprechtag: 	 nach Vereinbarung
Tel: 		  0664 / 3108632

karin meisnitzer • poststraße 22 • 9551 bodensdorf
t: 04243/8279 • m: 0650/9214028 • e: karin.meisnitzer@gmail.com

MUTTERTAGMUTTERTAG       

Freitag, 06. Mai & Samstag, 07. Mai durchgehend Freitag, 06. Mai & Samstag, 07. Mai durchgehend 
von 08.00-18.00 Uhr geöffnet, Sonntag von 7.30-12.00 Uhrvon 08.00-18.00 Uhr geöffnet, Sonntag von 7.30-12.00 Uhr

Ab sofort ist unser Selbstbedienungsbereich 
am Sa. nachtmittags & So. geöffnet!

Wir freuen uns auf Euch! Karin Meisnitzer und das Team.Wir freuen uns auf Euch! Karin Meisnitzer und das Team.
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 
geschätzte Jugend!

Zwei Ereignisse haben seit der 
letzten Gemeindezeitung die 

letzten Wochen geprägt:
einerseits die – von allen Experten 
auch prophezeiten – stark gestie-
genen CV-Neuerkrankungen, wel-

che auch durch den höchsten Inzidenzstand von 3.624 
(21.3.2022) in unserer Gemeinde bestätigt wurden. 
Wenngleich, ohne dies Abschwächen zu wollen, mit über-
wiegend milden Verläufen, Probleme haben dies Erkran-
kungen zur Genüge mit sich gebracht! 

Andererseits dann der Überfall auf die Ukraine, der 
Krieg oder wie es von Russland bezeichnet wird „eine 
spezielle Militäroperation“.  Dies war und ist absolut inak-
zeptabel und auf das schärfste zu verurteilen! 

Gerade dies hat wohl uns Allen die Freude auf den Früh-
lingsbeginn getrübt. Die Solidaritätskundgebungen für 
die Menschen der Ukraine waren und sind überwältigend. 
U.a. konnten auch durch private Initiativen aktuell 80 
überwiegend Frauen und Kinder aus der Ukraine in unse-
rer Gemeinde aufgenommen bzw. entsprechend gut unter-
gebracht werden. Ebenso gab es einige Spendenaktionen 
(nicht nur finanzieller Art) wie z.B. in der Jahreshauptver-
sammlung der DG Tiffen von verschiedenen Vereinen ge-
schildert! Dafür ein großes Dankeschön für die sponta­
ne Hilfsbereitschaft der Gemeindebürger*Innen.
Es werden sicher noch weitere Hilfsmaßnahmen/Unter-
stützungen notwendig sein. Darüber werden wir Sie auch 
laufend aktuell informieren.

Bezüglich gewisser verwaltungstechnische Erfordernisse 
und Notwendigkeiten verweise ich auch auf die Home-
page der Gemeinde Steindorf/Neuigkeiten/Flüchtlingsbe-
wegung Ukraine!

https://steindorf.gv.at/unsere-gemeinde/neuigkeiten. Nun, 
davon abgesehen, was gibt es aus meinem Zuständigkeits-
bereich sonst zu berichten: 

Im Pflegebereich steht die Klärung hinsichtlich eines 
Pflegekoordinators für unsere Gemeinde an. Hierfür ist 
aber unbedingt die Teilnahme einer weiteren Gemeinde aus 
dem Bezirk oder auch bezirksübergreifend erforderlich. Wir 
bleiben dran! Ebenfalls ein Zukunftsthema ist die Schaf-
fung eines „Raumes der Begegnung“ für unsere Jugend. 
Dies sowohl für die persönliche Kommunikation, Stärken 
des Miteinanders aber auch für Beratungsmöglichkeiten in 
verschiedensten Bereichen. Die letzten zwei Jahre waren für 
unsere Jugend sicher nicht sehr einfach (z.B. Distancelear-
ning) und musste auch auf vieles verzichtet werden.  

Der Sportstammtisch soll nach den Ostern einberufen 
werden und freue ich mich schon auf die näheren Informa-
tionen aus den Vereinen. Grundsätzlich wurden die bud-
getären Mittel wie in den Vorjahren reserviert und sollte 
in den nächsten Sitzungen (Ausschuss/Gemeinderat) auch 
die Auszahlungen frei gegeben werden. 

Unsere Senior*Innen waren – wie auch aus anderen Me-
dienberichten zu entnehmen war, wieder sehr aktiv und 
konnten auch unter Einhaltung der CV-Auflagen die di-
versen Treffen organisiert werden bzw. sind auch wieder 
Ausflüge geplant!

Baldigst positivere Nachrichten möge es auch für die 
Menschen der Ukraine geben und in diesem Sinne wün­
sche ich Ihnen und Ihren Familien auch  eine hoffent­
lich noch schöne Frühlingszeit! 

Ihr Vzbgm. Walter Müller

2. Vizebürgermeister 
Walter Müller
Referat:	 Sportreferat, Sozialhilfe und Sozialwesen,  
			   Familien-, Wohnungs- und Seniorenange- 
			   legenheiten, Gesundheitswesen, EU-Pro- 
			   gramme und Regionalmanagement
Sprechtag: 	 Montag von 9 bis 10 Uhr
Tel: 		  0664 / 5148225

A - 9 5 5 2  S t e i n d o r f  a m  O s s i a c h e r  S e e ,  T e l  0 4 2 4 3 / 4 8 4 ,  t e u f f e n b a c h @ b a u m s c h u l e . a t

12
5 JAHRE

WIR SIND FÜR IHREN GARTEN DA
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger!

Der Frühling hat begonnen und 
zum ersten Mal nach zwei Jah-

ren dürfen wir wieder auf ein Ver-
eins- und Kulturjahr, wie in alten 
Zeiten, hoffen. Es gab bereits am 30. 
März einen Kulturstammtisch mit 
den voll motivierten Vereins-Obleu-

ten und Mitgliedern des Kulturausschusses, bei welchem 
die geplanten Veranstaltungen für das laufende Jahr be-
sprochen wurden. Das Treffen wurde diesmal beim Gast-
hof Urbani Wirt in Bodensdorf abgehalten.

Für das Ressort „Wasser & Kanal“ kann ich berichten, 
dass eine Rohrnetzanalyse in Auftrag gegeben wurde, um 
festzustellen, wie leistungsfähig unsere Versorgungsanla-
ge ist. Damit stellen wir eine optimale Wasserversorgung 
für unsere Gemeinde sicher. Der Bericht wird zeigen, ob 
unsere Versorgungsquellen für die Zukunft genügend Was-

ser liefern können, welche Kapazitäten wir haben und in 
welchen Ortsteilen wir ggf. die Leitungen tauschen müs-
sen.

Somit blicken wir voller Zuversicht auf die nächsten Mo-
nate und ich freue mich schon, wenn ich Ihnen in der 
nächsten Ausgabe endlich positive Berichte zu kulturellen 
Veranstaltungen liefern kann. Ich wünsche Ihnen einen 
sonnigen Frühling.

Zuversichtlich
Ihr GV Alfred Thaler

Unter dem Motto: …
raus aus dem Gas… 
unterstütze ich sehr 
gerne die Baustein­
aktion zur Errichtung 
eines neuen Heizrau­
mes im Piller Saal in 
Steindorf! An dieser 
Stelle ein Danke­
schön für den Einsatz 
an den Obmann der 
DG Steindorf, Herrn 
Robert Klammer jun.

GV Alfred Thaler
Referat:		  Wasserversorgung und Kanalisation, 
		  Kultur- und Jugendreferat
Sprechtag: 	 nach Vereinbarung
Tel: 		  0664 / 1809436
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Sehr geehrte Gemeindebürger­
innen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend, geschätzte Gäste!

Kärntens Abfallwirtschaftsverbän-
de vereinheitlichen Sammel-Sys-

tem für Leicht-Verpackungen.

Seit Jahren gibt es in Kärnten in den 
Bereichen der sechs Abfallwirtschafts-

verbände unterschiedliche Sammelsysteme für Leicht- und 
Metallverpackungen sowie Getränkeverbundkartons. Die 
Grenzen der einzelnen Systeme reichen aber über die Be-
zirksgrenzen hinweg.  Da auch Schulen und Altstoffsam-
melzentren von den unterschiedlichen Regelungen betrof-
fen sind, gibt es hier immer wieder Verwirrung und ver-
meidbare Fehlwürfe.

Doch damit ist ab 1. Jänner 2023 Schluss: Den sechs Ver-
bänden ist es in intensiven Verhandlungen mit dem Minis-
terium und den am Markt tätigen Verwertern gelungen, für 
ein kärntenweit einheitliches Sammel-System zu sorgen. 
Künftig werden in allen 132 Gemeinden des Bundeslandes 
im Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne Plastikflaschen, 
Kunststoff-Verpackungen, Folien, Joghurtbecher, Getränke-
verbundkartons (z.B. Tetra Pak) und Metalldosen gemein-
sam gesammelt.

Rückblickend auf den heurigen schneereichen Winter 
möchte ich noch erwähnen, dass die Bedingungen auf der 
Gerlitzen ausgezeichnet waren. Die Pisten waren wie im-
mer optimal präpariert. Auch der Ossiacher See war von 
Steindorf bis Bodensdorf zugefroren. Die Eisdecke hatte 
eine Stärke von mehr als 15 cm. Die Eisqualität war sehr gut 

und lud zum Eislaufen ein. Leider gibt es aber seit 2017 
ein Eislaufverbot am Ossiacher See. Ich habe mich bei der 
BH Feldkirchen erkundigt und man teilte mir mit, dass die 
Eisfläche wieder freigegeben werden könnte, wenn ein Ver-
ein die Eisfläche überwacht und betreut. Als Vorbild dient 
der Eislaufverein Wörthersee. Nun möchten wir einen Ver-
ein gründen, um das Eislaufen am Ossiacher See wieder zu 
ermöglichen. Wer Interesse hat, bei dieser Vereinsgründung 
mitzumachen, soll sich bitte bei mir melden.

Unsere Gemeinde ist wieder gut in ein neues Tourismus­
jahr gestartet – 2022 kann es nur besser werden.

Als Vergleich möchte ich Ihnen hier unsere Nächtigungs-
zahlen für Jänner und Februar (gesamt) für die Jahre vor und 
in der Pandemie aufzeigen:
Im Jahr 2019 erzielten wir in der Gemeinde Steindorf 
am Ossiacher See in den ersten beiden Monaten des Jah-
res rund 45.500 Nächte. Im 2020er-Jahr waren es sogar 
50.500 Nächtigungen! Dann überraschte uns alle im ne-
gativen Sinne die Corona-Pandemie und es konnten im 
Jahr 2021 in den ersten beiden Monaten dJ. aufgrund des 
Beherbergungsverbotes nur mehr um die 4.500 Nächtigun-
gen verzeichnet werden. ABER es geht wieder aufwärts 
und wir bleiben hoffnungsvoll, was die kommende Saison 
angeht: 2022 konnten bisher bereits wieder fast 32.000 
Nächtigungen in unserer Gemeinde erfasst werden. Ich 
freue mich sehr darüber – die Gemeinde und mit ihr alle 
unsere Bürger, Gastgeber, Betriebe, uvm. – wir können 
wieder durchstarten und hoffentlich unter Anbetracht der 
Pandemiezeiten auch einen großartigen, warmen, feinen 
Frühling & Sommer genießen.

Die ersten Frühlingsboten erwachen, es wird wärmer, es ist 
länger hell, man sieht mehr Leute im Freien und in unseren 
schönen Ortschaften.

Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg eine schöne Früh­
lingszeit. Lassen Sie es sich gut gehen!

Ihr GV DI Arno Blasge

GV DI Arno Blasge  
Referat:		  Tourismus, Wirtschaft und Gewerbe, 
			   ländliches Wegenetz, Abfallwirtschaft, 		
			   Friedhöfe & Aufbahrungshalle
Sprechtag: 	 nach Vereinbarung
Tel: 		  0664 / 4232006

Tiffen 11 – 9560 Feldkirchen – Tel. 0 42 76 / 28 94 – Fax 0 42 76 / 50 47
E-Mail: mailbox@riepl.co.at – Internet: www.riepl.co.at

Stördienst: 0664 / 524 13 74
od. 0664 / 121 12 00
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
liebe Jugendliche und Kinder!

Unsere Bibliothek unter der Lei-
tung von Herr Werner Schachner 

BA MA kann auf ein durchaus erfolg-
reiches Jahr 2021 zurückblicken.

Der Bücher/Medienbestand konnten 
um fast 900 Werke aufgestockt werden. Dies größtenteils 
durch Schenkungen von GemeindebürgerInnen – vielen 
Dank dafür - sowie durch Ankauf von interessanten Neu-
erscheinungen.

Der derzeitige Gesamtmedienstand beträgt etwa 5700 Print-
medien sowie 750 andere Medien wie Hörbücher, Film/
Musik und diverse Gesellschaftsspiele. Mit fast 1000 Besu-
chern im Jahr 2021 konnte eine sehr gute Frequenz erreicht 
werden. Die Tarife unserer Gemeindebücherei sind günstig. 
Eine Jahreskarte für Familien kostet € 20,00; für Erwachsene  
€ 15,00; für Kinder, Lehrlinge, Präsenzdiener und Jugend-
liche bis 18 Jahre € 5,00.
Auch Einzelentlehnungen ohne Jahreskarte sind möglich 
und belaufen sich z.B. bei Büchern auf € 1,00; Spiele, CD/
DVD auf € 2,00. Lust aufs Lesen oder stöbern bekommen? 

Besuchen Sie doch mal unsere Bibliothek.
Die Mitarbeiter der Bücherei freuen sich sehr, Sie persön-
lich begrüßen zu dürfen.
Gerne können Sie auch auf der Homepage ein bißchen 
schmökern http://www.buecherei-bodensdorf.bvoe.at/ 
buecherei-bodensdorf-am-ossiacher-see über welche wir 
ab sofort mit der Digithek Kärnten verbunden sind.

Mit einer Erweiterung des Angebotes startet die Bibliothek 
in den Frühling. Gemeinsam ist es gelungen, eine Bücher-
tauschstelle zu errichten.

Die neu adaptierte Telefonzelle direkt vor dem Gemein-
deamt wurde zur „Literaturzelle“ umfunktioniert und 
wartet auf Ihren Besuch!

Die Literaturzelle ermöglicht allen GemeindebürgerInnen 
und Gästen ein unkompliziertes und kostenloses Tauschen 
und Schmökern von Büchern aller Art. Sie ist rund um 
die Uhr zugänglich und ermöglicht allen Leseratten, ihre 
Heimbibliothek aufzubessern oder ein bereits gelesenes 
Werk zur freien Entnahme abzugeben. 

Also einfach vorbeispazieren, ein Buch reinlegen, eines 
rausnehmen - oder ein Buch ausleihen und es dann wieder 
zurück bringen. Sie können Bücher nehmen! Sie können 
Bücher geben! Keine Anmeldung, keine Kosten. Einfach 
ein tolles Angebot – machen Sie Gebrauch davon.

Ich wünsche Ihnen/Euch einen wunderbaren Frühling!

Herzlichst Ihre GV Gabriele Köffler-Kavalar

GV Gabriele Köffler-Kavalar  
Referat:		  Land- und Forstwirtschaft, Umwelt, Schule, 
			   Kindergartenwesen, Erwachsenenbildung, 
			   Bibliothek
Sprechtag: 	 nach Vereinbarung
Tel: 		  0660 / 4133361

Geschätzte LeserInnen! 

Die Bibliothek Bodensdorf 
geht mit einer Erweiterung 

des Angebotes in den Frühling. 
Mit tatkräftiger Unterstützung des 
Gemeindeamts und des Gemein-
debauhofs ist es uns gelungen, 
eine Büchertauschstelle zu errich-
ten. Die neue adaptierte Telefon-
zelle wurde von uns zur „Litera-
turzelle“ umfunktioniert und steht 

zum Besuch im Park 
vor dem Gemein-
deamt bereit!
Diese Literaturzel-
le ermöglicht allen 
Gemeindebürgern 
und Gästen ein un-
kompliziertes und 
kostenloses Tau-
schen und Schmö-
kern von Büchern 
aller Art. Sie dient 
als Außenstelle der 
Bücherei und man 
kann Bücher ent-
nehmen, tauschen 
oder ausleihen.

In den nächsten Wochen wird die Zelle noch farblich  
behübscht, sie ist aber trotzdem in Vollfunktion. 
Wir freuen uns auf einen Besuch!

Werner Schachner BA MA

n �Bibliothek Bodensdorf 
Bibliotheksleiter Werner Schachner BA MA
Tel:	 0650 / 7441420
E-Mail:	 buecherei.bodensdorf@a1.net
Homepage:	�www.buecherei-bodensdorf.bvoe.at 

Internetzugang & WLAN

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag:	 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:	 09.00 bis 13.00 Uhr
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Die Gemeinde Steindorf am Ossiacher See sucht für 
die Sommermonate eine(n) 

MitarbeiterIn zur Reinigung der öffentlichen  
WC-Anlagen. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen jederzeit zur 
Verfügung. Tel: 04243-/8383-0.

n �MOKIBODO  
Diakonie de La Tour 
Montessori-
Kleinkindergruppe
Gruppenleitung: 
Daniela Kropfitsch
Tel. 0664 / 8504057
mokibodo@diakonie-delatour.at
www.diakonie.delatour.at 

WINTER ade! FRÜHLING juche!

Nach unserem Fa-
schingsfest haben wir 

die Gelegenheit genutzt, 
uns ausgiebig vom Fasching 
und anschließend 
vom Winter zu 
verabschieden. Die 
kalte Jahreszeit ist 
nun vorbei und wir 
freuen uns schon 
auf den Frühling! 
Wir beobachten 
das Wachsen der 
Frühlingsblumen, 
hören das Zwit-
schern der Vögel und spüren die warme Frühlingssonne 
beim Spielen im Garten!

Bei Fragen und Interesse freuen wir uns über Ihren An­
ruf und nehmen auch gerne Anmeldungen entgegen.

Das MoKiBoDo – Team

n �Kindergarten Bodensdorf
Kindergartenleiterin Isabella Winkler-Thaler
Tel: 04243/2862, 0680/3074045
E-Mail: kindergarten.bdf@hostprofis.at

Am 1.3.2022 fand im Kin-
dergarten Bodensdorf ein 

Faschingsfest statt. Neben Spiel, 
Spaß und Tanz kam zur großen 
Freude der Kinder auch der Kas-
perl zu Besuch. Die Faschings­
jause wurde uns von unserm 
Bürgermeister Georg Kavalar 
und vom Kaufhaus Spar in Bo­

densdorf gesponsert, die Getränke und „Naschpreise“ 
von Gemeindevorstand DI Arno Blasge. Ein großes 
Dankeschön dafür.

Wir beschäftigen uns in diesem Jahr mit den Themen  
Umweltschutz & Klimaschutz. Es wurden viele ver-
schiedene Werkarbeiten aus Recyclingmaterial geba-
stelt, mithilfe von Liedern, Gedichten Sachbilderbüchern 
und praktischem Tun sind wir richtige Mülltrennungs
spezialisten geworden. Besonders beliebt ist natürlich 
unser selbstgebasteltes Müllauto, mit dem das Müll
trennen besonders großen Spaß macht.

Aktuell experimentieren wir sehr viel rund um das Thema 
Wasser – es werden kleine Kläranlagen gebaut, um den 
Kindern zu veranschaulichen, was mit dem verschmutz-
ten Wasser geschieht, bevor es in die Flüsse fließt. Es 
wird der Wasserkreislauf in einem Glas nachgebildet um 
zu beobachten, dass das Wasser auf der Erde ständig in 
Bewegung ist, niemals verloren geht, sondern immer im 
Kreis wandert. Ziel unserer Auseinandersetzung ist es, 
bereits in den Kindern das Bewusstsein zu wecken, mit 
dem „Schatz“ Wasser sorgsamer umzugehen. Das abso-
lute Highlight war der Besuch der Wasserversorgungs-/
Entsäuerungsanlage Bodensdorf. 

Ein großes Dankeschön an unseren Wassermeister 
Stefan Stichauner, der den Kindern den Weg des Was­
sers vom Berg bis in die Wasserleitung genau erklärte. 

Liebe Grüße 
Ihre Isabella Winkler-Thaler

MITARBEITER 
GESUCHT!

Jugendtaxibons 

Taxigutscheine im Wert von 
€ 20,00 sind für Jugendliche 

im Alter von 15–18 Jahren für 
jedes Monat hier im Gemeindeamt erhältlich!
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n �Die VHS stellt vor

Der fachge-
rechte Baum-

schnitt für einen 
ertragreichen Ern-
te- und Wuchser-
folg war kürzlich Thema 
beim Vortrag von DI (FH) 
Signe Fischer-Teuffenbach 
in der Volksschule Bodens-
dorf. „Der Baumschnitt-
kurs im kleinen Kreis war 
ein voller Erfolg. Mit den 
überaus interessierten 
und aufmerksamen Zuhö-
rer*innen war es auch für 
mich ein sehr netter und 
intensiver Vortragsabend. 
Vielen Dank an die Teil-
nehmer*innen!“. Weitere 
Kurse zu diesem und ähnlichen Themen sind geplant.

Weitere Infos unter:
DI (FH) Signe Fischer-Teuffenbach
Tel: 676/844849101
Mag.a Martina Mittweg
Bezirksstellenkoordination Feldkirchen und St. Veit
Tel: 050/4777600
www.vhsktn.at

Den Auftakt in den Kultursom­
mer haben wir geschafft!

Vorankündigung: Sommer­
konzert des Kunst- und 

Kulturvereins Bodensdorf! Wir freuen uns, Ihnen ein 
Erlebnis der Sinne anbieten zu können!
Wie schon letztes Jahr hat sich das erste Konzert des 
Kunst- und Kulturvereins Bodensdorf auch heuer wieder 
vom Winter auf den Frühsommer verschoben. Unser mu-
sikalischer Höhepunkt in dieser Saison ist das Sommer-
konzert des Grazer Universitätsorchesters in großer Be-
setzung, unter der bewährten Leitung seines langjährigen 
Chefdirigenten Andrej Skorobogatko.

Es ist schön, Ihnen einen außergewöhnlichen, sommer-
lichen Konzertabend bieten zu können, u.a. mit Werken 
von Beethoven bis Piazzolla. Es wird ein Highlight der 
diesjährigen Veranstaltungen am Ossiacher See.

Bitte schon jetzt vormerken: So, 19. Juni 2022, 18.00 
Uhr Alban-Berg-Saal, Ossiach.
(Näheres über den Kartenvorverkauf, Reservierungsmög-
lichkeiten, usw. erfahren Sie rechtzeitig aus der Presse.)

Wir freuen uns auf euer Kommen und verbleiben mit  
musikalischen Grüßen.

Für den Verein!
Werner Schachner, Obmann

n �Kunst und Kulturverein Bodensdorf 
Obmann: 		 Werner Schachner BA MA
Tel: 		  0650 / 7441420
E-Mail:		  w.schachner@gmail.com

n �Naturerlebnis Bleistätter Moor

Im April star-
ten wieder 

die Führungen 
durch das Blei-
stätter Moor. 
Die Vogelkund-
lerin und Öko-
login Ulrike 
Knely bringt 
kleinen und 
großen Vogel- 
und Naturliebhabern das Schutzgebiet und seine artenreiche 
Flora und Fauna näher; daneben ist Frau Knely in der Funk-
tion als Schutzgebiets-Aufsichtsorgan mehrmals wöchent-
lich zugegen. Für die Vogelbeobachtung kann man Fernglä-
ser ausleihen. 

Die Führungen finden von April bis Mai dienstags und don-
nerstags um 9.30 Uhr statt, von Juni bis August zusätzlich 
auch sonntags um 10.00 Uhr (3x die Woche), von Septem-
ber bis Oktober wiederum dienstags und donnerstags um 
9.30 Uhr. Daneben besteht die Möglichkeit, eine spezielle 
Führung, z.B. als Geburtstagsgeschenk, zu buchen. Anmel-
dungen: Mag. Ulrike Knely: 0699/18177737

Mag. Ulrike Knely
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n ��Nachruf Thomas Pirker vlg. 
Lackner in Nadling, Tiffen

Herr Thomas Pirker vlg. Lackner 
war seit seiner frühesten Jugend 
an, ununterbrochen fest ins kirch-
liche Leben unserer Pfarre einge-
bunden. 

Bei der ersten Pfarrgemeinderats-
wahl im Mai 1974 wurde Thomas 
Pirker mit Stimmenmehrheit in den Pfarrgemeinderat 
und auch gleich in die Funktion des stellvertretenden 
Vorsitzenden, also zum Obmann des Pfarrgemeinde-
rates gewählt. Diese Aufgabe hatte Thomas Pirker un-
unterbrochen 43 Jahre im Pfarrgemeinderat, davon 23 
Jahre in der Funktion als Obmann inne. 

Thomas Pirker war in allen Anliegen unserer Pfarre 
durch Jahrzehnte ein unermüdlicher Impulsgeber, 
getragen von einem lebendigen Glauben und einem 
daraus resultierenden Idealismus. 

Vergelt’s Gott für all deine Müh und Arbeit um 
unsere Pfarre Tiffen, auf Wiedersehn im Himmel! 

Pfarre Tiffen, Ing.Thomas Rindler
Obmann Pfarrgemeinderat, Pfarrökonom
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n �Start für die Klima- und Energie-Modellregion Ossiacher See Gegendtal

Gemeinsam für Klima- und Umweltschutz: Die fünf Ge-
meinden Afritz am See, Arriach, Ossiach, Steindorf am 

Ossiacher See und Treffen am Ossiacher See haben sich in 
einer Klima- und Energie-Modellregion (kurz KEM) zusam-
mengeschlossen, um gemeinsam Klima- und Umweltschutz-
projekte auf regionaler Ebene voranzutreiben. 

Mit Anfang März startete die Klima- und Energie-Modellregi-
on (KEM) Ossiacher See Gegendtal in die Konzeptphase. Im 
Zeitraum von einem Jahr wird ein Umsetzungskonzept für die 
Region erstellt und der Ist-Stand sowie Ziele bis 2030 erarbei-
tet. Im Rahmen des Konzeptes werden auch 10 Maßnahmen, 
die schon vorab in einem Workshop mit den Gemeinden defi-
niert wurden, vertieft. Die Maßnahmen sollen in den Bereichen 
Erneuerbare Energie und Energiegemeinschaften, Energieeffi-
zienz, Müllmanagement, Landwirtschaft und Ernährung, Mo-
bilität, sowie Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit 
durchgeführt werden. Mit Genehmigung des erstellten Umset-
zungskonzeptes und den ausgearbeiteten Maßnahmen kann die 
KEM Ossiacher See Gegendtal in die Umsetzungsphase star-
ten. In dieser zweijährigen Phase werden die definierten Maß-
nahmen umgesetzt. 
Projektträger der KEM Ossiacher See Gegendtal ist die RM 
Regionalmanagement Mittelkärnten GmbH. Bei der Erarbei-
tung des Umsetzungskonzeptes werden die Gemeinden von 
Julia Tschabuschnig, Managerin der KEM Nockberge und die 
Um-Welt und von Robert Ofner, Geschäftsführer der A&O So-
lar GmbH unterstützt. 

Die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) ist ein Pro-
gramm des Klima- und Energiefonds. In ganz Österreich 
wird bislang in den 120 Klima- und Energie-Modellregionen 
(KEM) in 1.060 Gemeinden die Energie- und Mobilitätswende 
vorangetrieben. In Kärnten gibt es gegenwärtig 17 KEMs in 
106 von insgesamt 132 Gemeinden.

Bislang sind mehr als 5.800 konkrete Klimaschutzprojekte in 
Umsetzung. Sämtliche Maßnahmen dienen dazu, den Ener-
gieverbrauch zu senken, Erneuerbare Energie auszubauen und 
nachhaltige Mobilitätsmodelle einzuführen sowie Bewusst-
seinsbildung bei regionalem Akteur*innen zu betreiben. Zen-
trales Element der Modellregionen sind die Modellregionsma-
nagerinnen und Modellregionsmanager, die gemeinsam mit 
Partnern vor Ort den Klimaschutz in den Gemeinden forcie-
ren. Damit werden der ländliche Raum gestärkt, nachhaltige 
Arbeitsplätze geschaffen, regionale Wertschöp-
fung angekurbelt und ein positives Zukunftsbild 
an die Bevölkerung vermittelt.

Rückfragehinweis:
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig
ju.tschabuschnig@gmail.com
0699-134 59 001

n �Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwer-
tige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objek-

tives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbe-
dingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. 

Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesmi-
nisteriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Le-
bensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Öster­
reich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausge-
wählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-
me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zu-
friedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussa-
gekraft, der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön er-
halten die vollständig befragten Haushalte wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine Spendenmöglichkeit 
für das österreichische Naturschutzprojekt „CO2-Kom-
pensation durch Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo
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n �ÖWR Steindorf

Am 4. März fand die Jahreshauptversammlung der ÖWR 
Steindorf statt. Trotz schwierigen Zeiten konnten wir 

positiv auf die vergangenen Saisonen zurückblicken. Im 
Zuge der Jahreshauptversammlung wurden auch Neuwahlen 
durchgeführt. Nikolaj Netrval (links) wurde als Einsatzstel-
lenleiter und Florian Reimann (rechts) als stellvertretender 
Einsatzstellenleiter wiedergewählt. Viktoria Hinteregger 
übernimmt weiterhin die Funktion des Kassiers, Bianca 
Weingartner die Funktion des Schriftführers und Material-
warts, Referent für Nautik bleibt Andreas Kattnig, das Re-
ferat für Funk und Fließwasser übernimmt Gerold Rössler. 
Franziska Laggner wird Referentin für Jugendarbeit und 
Jacqueline Eiper übernimmt das Referat für Sybos. Wir be-
danken uns herzlichst bei den Mitgliedern, die bis dato ihre 
Tätigkeit im Vorstand mit viel Freude ausgeführt haben. 

Wenn auch du Teil unseres Teams werden willst, freuen 
wir uns über deinen Anruf, eine Nachricht oder einen Be­
such am See.

Nicole Reimann

n �Jagdverein Hubertus Bodensdorf 
Mitgliederversammlung 2022

Am 18. März 2022 fand im Gasthof „Zum Dorfheurigen“ 
in Steindorf die diesjährige Mitgliederversammlung statt. 

Da im Vorjahr wegen der Pandemie diese Versammlung ausge-
fallen war, konnte der Obmann, Robert Klammer, den anwe-
senden Mitgliedern über zwei Jahre, welche für den Jagdverein 
überaus positiv verlaufen sind, berichten.
Ein Wermutstropfen in der positiven Bilanz sind die jährlich 
rund 30 Wildtiere, die bei Wildunfällen auf der B94, trotz der 
angebrachten Wildwarner, zu Tode kommen.
Dieses Jahr standen auch Neuwahlen des Vorstandes auf der 
Tagesordnung.

Robert Klammer (links) und sein Team standen nach 11 Jahren 
an der Spitze des Jagdvereines für eine weitere Funktionspe-
riode nicht mehr zur Verfügung, und so wurde im Zuge der 
Neuwahlen ein Generationswechsel an der Vereinsspitze voll-
zogen.

Bei den Wahlen wurden Ing. Philipp Augustin (rechts) zum 
Obmann und Ing. Friedrich Pfeifhofer einstimmig zum Ob-
mann-Stellvertreter, gewählt.

Der scheidende Obmann, Robert Klammer bedankte sich am 
Schluss der Veranstaltung bei allen Mitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit und übergab die Obmannschaft mit „Weid-
mannsheil“ dem neu gewählten Obmann Philipp Augustin.

Robert Klammer sen.

9552 Steindorf/Ossiacher See, Bundesstraße 26,
Tel. 04243/81 23, Mobil: 0650/270 77 41, office@thon-malerei.at, www.thon-malerei.at

Wenn Sie das
Bessere suchen!

 Fassadenrenovierungen
  Holzbeschichtungen 

(lasierend - deckend - ölen)
 Lackierarbeiten
 Innenarbeiten - Malerei
 Schimmelbeseitigung



16		

n �Trachtengruppe Bodensdorf
„Jahreshauptversammlung & Neuwahlen“

Am 10. März 2022 hielt die Trachtengruppe Bodensdorf 
ihre Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen in den 

Räumlichkeiten des Gasthofes Urbani Wirt in Bodensdorf ab. 
Unter Aufsicht der Wahlleitung wurde folgender Vorstand ge-
wählt:

Obfrau: Brigitte Schator
Obfrau-Stellvertreterin: �
Karin Unterweger-Reauz und Dagmar Wastl
Kassiererin: Heidrun Klammer
Kassiererin-Stellvertreterin: Anna Pappler
Schriftführerin: Astrid Ehrlich
Schriftführerin-Stellvertreterin: Christiane Buchacher

Nach 32 Jahren Tätigkeit als Kassiererin legte Romana Zniva 
ihre Funktion im Vorstand zurück. Als Dank für die langjäh-
rige Tätigkeit und die hervorragende Arbeit überreichte Obfrau  
Brigitte Schator einen Blumengruß.

Brigitte Schator

n �Aus dem Seniorenbund Steindorf!

Licht am Ende des Tunnels! Die 
Zeit der eingeschränkten Kon-

takte geht nun zu Ende. Jeden zweiten 
Donnerstag im Monat treffen sich die 
Pensionisten der Ortsgruppe nun wie-
der beim Dorfheurigen in Steindorf 
zum Austausch. Den Auftakt nach Corona bildete ein ge-
mütliches Beisammensein. Es wurde ausgiebig geratscht 
und geplaudert. Trotz der widrigen Umstände konnte OM 
Bergmann auf 
Aktivitäten, wie 
den Blumen-
gruß zum Va-
lentinstag, dem 
pe r sön l i chen 
Kontakt zu den 
Weihnachtsfei-
ertagen und den 
ständigen Kon-
takt zu den Mitgliedern, immer mit dem gebührenden 
Abstand zurückblicken. Alle Beteiligten waren bei guter 
Laune und stimmten in den Ruf jetzt erst recht ein. In Pla-
nung sind ein Ausflug, ein Frühlingstreffen und weitere 
Veranstaltungen. 

OM Sepp Bergmann 

n �Maifest am  
1. Mai 2022

Der Singkreis Bodens­
dorf Ossiacher See und 
die Trachtenmusikka­
pelle Bodensdorf laden 
ein … 

Nach langer Zeit wol-
len wir wieder den 1. 

Mai feiern! Wir freuen uns 
schon sehr darauf und hof-
fen, dass die Corona-Verordnungen es möglich machen. Blei-
ben Sie gesund und noch eine schöne Frühlingszeit.

Schriftführerin 
Gudrun Schuschnig

n Seniorentaxi

Sie können jeden Monat  
kostenlos 5 Taxi Bons im 

Gesamtwert von € 20,00 im  
Gemeindeamt/Meldeamt abholen. 
Das Taxiunternehmen Wernitznig steht nach  
Vereinbarung zur Verfügung. Telefon: 04243 / 2249

Telefon: 04243 / 2249

Name: ..............
................

................
..............  

	

€ 4,00

MUSTER

n �Kärntner Seniorenring Steindorf

Mitglieder des Ktn. Seniorenringes Steindorf trafen 
einander im Gasthof Hobitsch zum traditionellen 

Fleischnudelessen. Obwohl Faschingsdienstag war, ver-
zichteten wir auf die Maskerade, aus Solidarität mit den 
schrecklichen Unruhen in der Ukraine. 
Auch gab es keine lustigen Erzählungen von unserem 
Obmann Dieter Hardt-Stremayr, sondern ernste und ak-
tuelle Informationen über die tragischen Ereignisse in 
Osteuropa. Gerade die ältere Generation, die in ihrer 
damaligen Jugendzeit den schrecklichen Weltkrieg mit 
seinen Auswirkungen erlebte und tragische Ereignisse 
in den Familien wahrnehmen musste, sieht und hört von 
den grausigen Berichten und den Folgen des ungeheuren 
Flüchtlingsstromes. 

Wir hoffen auf baldige Normalisierung und freuen uns 
auf weitere gemeinsame Dienstagnachmittage. 

Johanna Klammer 
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n �Der SCO berichtet  

Tennis: Mit den nun steigenden 
Temperaturen nähert sich auch 

der Start bei den Tennisplätzen. 
Durch Veränderungen im Vereins-
lokal ändert sich auch der Time Out 
Tenniscup. Ab heuer wird er unter 
dem Titel „FREDY‘S TENNIS-
CUP“ gespielt. Die bisherigen Gruppen werden adaptiert 
und nach Spielstärke zusammengesetzt. 
Neue Mannschaften beginnen in der Gruppe D. Wir hof-
fen auf eine unfallfreie und vor allem lustige Spielsaison.

Tischtennis: Unsere beiden Mannschaften mit unserer 
Evy Schätzer waren sehr erfolgreich. Sie schafften es bis 
ins Finalturnier der ersten ÖTTV Bundesliga und haben 
sich auch für den ETTU Europacup qualifiziert.

Ing. Werner Ritzinger

n �ESC Soccer-Zone 
Steindorf  

Im Halbfinale war Schluss für 
den ESC Soccerzone Steindorf. 

Leider war heuer nicht mehr drin-
nen. Zu viele Ausfälle - zuerst ein 
Corona-Cluster, dann kamen die 
langfristigen Handverletzungen dazu, gaben den Ausschlag. 
Zu viele Leistungsträger konnten gar nicht mehr eingesetzt 
werden. Zuerst wurde das ÖEL Play-Off gegen Kapfenberg 
verspielt, dann 
das Halbfina-
le gegen USC 
Velden. Zum 
Schluss konnte 
die Mannschaft 
leider die Er-
gebnisse, die 
gebraucht wur-
den, nicht mehr 
einfahren. 

Ich möchte mich bei unseren treuen Fans, den Helfern 
und den Sponsoren recht herzlich für die große Unterstüt­
zung bedanken.

Sportdirektor Armin Ratz

n �Landjugend Tiffen 
Titelverteidigerinnen! 

Die Wintermonate stehen bei der Landjugend Tiffen im 
Zeichen des Eisstockschießens. Neben zahlreichen Eis-

stockpartien zwischen den Mitgliedern unserer Landjugend, 
wurde am Freitag, dem 11.02.2022 auch eine Partie gegen die 
Landjugend Glanegg ausgetragen. Am 12.03.2022 fand in der 
Ossiacher See Halle der Landesentscheid Eisstock statt, bei 
dem unsere Mädls den Vorjahrestitel hervorragend verteidigen 
konnten. Heuer durften wir wieder unseren Osterhaufen auf 
der Gschlosser Wiese in Tiffen entzünden. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke an die vielen Besucher! 

Corinna Wohlfahrt 

n �FF Bodensdorf-Tschöran
Spendenübergabe 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bodens-
dorf-Tschöran bedanken sich beim Sparverein „Time 

Out“ für die großzügige Spende über € 2550. Mit diesem 
Betrag konnte die Feuerwehr zwei Handfunkgeräte und vier 
Rufempfänger, welche dringend benötigt wurden, ankaufen.

Die Kommandantschaft mit Andreas Augustin und Daniel Klammer, 
sowie der Vorstand des Sparvereins Sabrina Leitner, 

Wolfgang Leitner und Christian Kofler
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n Aus der Bärenhöhle

Trotz CORONA konnten die 
Eisbären, begünstig durch 

einen langen Winter und unter 
Mithilfe vieler Helfer, eine tolle 
Eisfläche erzeugen. 
Dank allen Eismeistern! 

Neben regelmäßigen K-Stock Spielen konnte auch ein Tur-
nier abgehalten werden. Die Eisfläche wurde von Kindern 
und Erwachsenen stark genutzt. Nun, der Winter ist vorüber 
und wir wenden uns dem Asphalt zu. Wie jedes Jahr nehmen 
wir am Sommer Cup mit zwei Mannschaften teil. Sofern 
es die Lage zulässt, werden auch wieder Turniere besucht. 
Das nun schon zur Tradition gewordene Gemeinde DUO 
Turnier wird auch wieder veranstaltet. Also ein dichtes Pro-
gramm. Darum frisch ans Werk und mit einem Stock Heil 
beginnen wir die neue Saison. 

OM DI Hannes Pilgram

n �ASKÖ Bodensdorf   

Die Kampfmannschaft ist mit 
einem 5:2 Sieg gegen die 

Mannschaft aus Feistritz/Rosental 
in die Frühjahrsmeisterschaft ge-
startet und hat sich dadurch auf den Tabellenplatz vorge-
arbeitet. Der Matchball wurde von unserem Bürgermeister 
Georg Kavalar gespendet, vielen Dank dafür. 

Auch heuer findet das FNC-Fußballcamp vom 1. – 5. 
August mit dem Promimatch am 4. August 2022 in Bo­
densdorf statt. Anmeldungen sind bereits unter www.fnc.cc  
(info@fnc.cc) möglich.

An der Frühjahrsmeisterschaft werden wir mit einer 
„U7-Mannschaft“ und mit einer „U8“ teilnehmen.
An dieser Stelle wieder die Einladung an alle fußballbegeis
terten Kinder, kommt zum Fußball, ein Schnuppertraining 
ist jederzeit möglich. Wer Interesse hat, kann unseren sport-
lichen Leiter, Martin Slunka, Tel. 0650/6027923, den Trai-
ner Tautscher Christian, Tel. 0650/4100963 oder mich un-
ter der Tel. 0664/3108632, kontaktieren. Derzeit trainieren 
wir am Dienstag 
und Donnerstag 
um 17:00 Uhr 
im Turnsaal der 
Volksschule Bo-
densdorf. Sobald 
es wärmer wird, 
wechseln wir 
zum Fußballplatz in Bodensdorf. 

Bitte unterstützen Sie uns auch im Jahr 2022 und vor 
allem: bleiben sie gesund!

Obmann Gotthard Hatberger

n �Dorfgemeinschaft Steindorf

RAUS AUS DEM GAS ...
... unter diesem Motto startet die Dorfgemeinschaft 

Steindorf ins Jahr 2022.

Angebote sind eingeholt, die Finanzierung steht, dank ei-
ner bereits zugesagten Förderung der Gemeinde Steindorf 
am Ossiacher See und einer zu erwartenden Förderung 
des Bundes. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an alle Gemeindevertreter.

Um aber die Kosten für die Mitgliedsvereine der DG 
Steindorf so gering wie möglich zu halten, haben wir uns 
dazu entschlossen, eine Bausteinaktion ins Leben zu ru-
fen.
Jeder der möchte, kann uns mit dem Kauf eines Bausteines 
- Bronze - Silber - Gold zum Preis von 50 - 100 - 200 € 
unterstützen. Als Dankeschön dafür gibt es ein kleines 
Geschenk der Dorfgemeinschaft, einen Werbungspost 
auf unserer Facebookseite sowie, je nach Größe des Bau-
steines, das Firmenlogo neben dem neuen Heizraum. 

Wir haben dein Interesse geweckt und du möchtest dabei 
helfen, den Piller Saal Klima fit zu machen, dann melde 
Dich einfach bei unserem Obmann Robert Klammer unter 
0664/3041081 oder per Mail robert.klammer@gmx.at. 

Vielen Dank im Voraus für Eure Unterstützung, die 
Mitgliedsvereine der Dorfgemeinschaft Steindorf.

Robert Klammer jun.
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n �Tanzstudio Inna Dörfler 
Gratis – Tanzen für Kinder und Jugendliche aus der 
Ukraine!

Im Sinne der Solidarität, Unterstützung und Integration 
für kriegsvertriebene Familien bietet das Tanzstudio Inna 

Dörfler für ukrainische Kinder und Jugendliche von 4 bis 
15 Jahren in ihren Studios in Bodensdorf und Treffen (Ei-
nöde) Gratis-Tanzunterricht in deutscher und auch in rus-
sischer Sprache an. Die Kinder werden in die bestehenden 
Tanzgruppen integriert und können so neue Kontakte und 
Freunde finden. Tanz mit uns und finde neue Freunde! 
Anmeldung & Info Tel: 0699 1716 3771 (Inna) 

Großer Erfolg  für  Tanzstudio  Inna Dörfler !

Sonntag, 3. April 2022 fand nach 2 Jahren Corona-Pau-
se wieder der „Internationale Dance Contest“ im Stadt-

saal Felkirchen statt, organisiert von Ulrike Adler-Wiegele, 
Leiterin der gleichnamigen Tanzschule in Feldkirchen. In 
diesem Rahmen 
feierte auch das 
Tanzstudio Inna 
Dörfler/SCO Bo-
densdorf wieder 
große Erfolge. 
Die hochkarä-
tig qualifizierte 
Jury sprach in 
der Kategorie 
MTV unseren 
Tänzerinnen  den 
ersten Platz zu, 
in der Kategorie 
Modern/Contem-
porary ertanzten 
die Mädels einen 
weiteren Ach-
tungserfolg mit 
dem 4. Platz. Wir gratulieren unserer Tanzjugend und freu-
en uns, Sie auf weiteren Events und Auftritten begleiten und 
sehen zu können.
Komm und tanz mit uns und neuen Freunden! 
Anmeldung jederzeit 0699 1716 3771 (Inna)

Inna Dörfler

An die Entfernte 
Diese Rose pflück ich hier,

in der fremden Ferne;
liebes Mädchen, dir, ach dir,

brächt ich sie so gerne!

Doch bis ich zu dir mag ziehn,
viele weite Meilen,

ist die Rose längst dahin,
denn die Rosen eilen.

Nie soll weiter sich ins Land,
lieb von Liebe wagen,

als sich blühend in der Hand,
lässt die Rose tragen.

Oder als die Nachtigall,
Halme bringt zum Neste,
oder als ihr süßer Schall,
wandert mit dem Weste.

Nikolaus Lenau
( *13.08.1802, † 22.08.1850)

Literarische Ecke  Literarische Ecke  
von von Marta HintereggerMarta Hinteregger

AICHWALDER Notburga
Ing. MITTERER Jakob
PIRKER Thomas
ROHR Hermann

STOLZ Friederike
TRAMPITSCH Hans
TREFFNER Helmuth
UNTERMOSER Anton

n ��Todesfälle  
Bodensdorf/Steindorf/Tiffen

SEIT 10 JAHREN 
IN KÄRNTEN FÜR SIE DA!
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n �Missgeschick mit „Happy End“ 

Bei der Abreise von unserem Schiurlaub in Bodens-
dorf ist mir ein Missgeschick passiert. Ich habe 

meinen Laptop (mit Zubehör in einer Tasche), im Zuge 
der Müllentsorgung vor der Abreise, bei der Sammel-
stelle der Siedlung hingestellt und vergessen. Erst am 
Abend habe ich den Verlust bemerkt. Ohne große Hoff-
nung, diesen wieder zu erhalten, habe ich die Polizei-
dienststelle Bodensdorf angerufen. 
Herr Polizeiinspektor Mike Lamprecht hat meine 
Verlustmeldung entgegengenommen. Kurz darauf hat 
er mich nochmals angerufen und gemeint er fährt mit 
dem Dienstwagen zur Sammelstelle, um nachzuschau-
en. 20 Minuten später erhielt ich den Anruf, dass er den 
Laptop vor Ort gefunden und sichergestellt hat! Mei-
ne Gefühlslage und Freude in diesem Augenblick kann 
ich schwer beschreiben. Mit einer „kleinen Aktion“, die 
nicht selbstverständlich war, hat Herr Lamprecht dazu 
beigetragen, dass eine wunderbare Urlaubswoche ein 
gutes Ende hatte. Am 03.03.2022 sind wir von Graz die 
knapp 2 Stunden nach Bodensdorf gefahren. Ich konnte 
meinen Laptop in der Polizeidienststelle, Dank Herrn 
Lamprecht, wieder in Empfang nehmen.

Nochmals herzlichen Dank von Familie Franz Maier 
aus Graz!
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n �Rauchfangkehrerwechsel

Grundsätzlich kann der für Sie beauftragte Rauchfang-
kehrer gewechselt werden. Jedoch gilt es bei einem 

Wechsel einiges zu beachten.

Vorgangsweise:
Im Fall des Wechsels des für ein Kehrobjekt beauftragten 
Rauchfangkehrers, ist der neue Rauchfangkehrer zu kontak-
tieren und zu ersuchen, künftig die Kehrarbeiten durchzu-
führen. Bevor es zu einem Wechsel kommen kann, muss 
der bisher beauftragte Rauchfangkehrer unverzüglich einen 
schriftlichen Bericht über die zuletzt erfolgte Kehrung und 
über den Zustand des Kehrobjektes an den für die Zukunft 
beauftragten Rauchfangkehrer, an die Gemeinde und an die 
Inhaber des Kehrobjektes übermitteln.

Fristen:
Beachten Sie, dass ein Wechsel nicht während der Heizperi-
ode (1. Oktober bis 31. Mai eines jeden Jahres) vorgenom-
men werden kann. Zudem kann der Wechsel nicht später als 
vier Wochen vor dem nächstfolgenden Kehrtermin erfolgen.

Sonstiges: 
Gibt es in dem jeweiligen Kehrgebiet nicht mehr als zwei 
Rauchfangkehrer, so ist der Wechsel in ein anderes Kehrge-
biet zulässig. Da im Kehrgebiet der Gemeinde Steindorf am 
Ossiacher See mehr als zwei Rauchfangkehrer tätig sind, 
kann ein Wechsel auch nur unter den in diesem Kehrgebiet 
tätigen Rauchfangkehrern erfolgen.

Die für unser Kehrgebiet (VI) zuständigen 
Rauchfangkehrer sind:
Verderber Michael 	
Burggasse 7, 9300 St. Veit/Glan 	
Tel: 04212/2114 - 0650/9705513 

Klammer Franz 
Tennenweg 1, 9520 Sattendorf 	
Tel: 04248/20123 - 0676/6352036 

Schlagbauer Walter 	
St. Veiter Straße 1, 9560 Feldkirchen 	
Tel: 04276/2569 - 0676/9698900 

Doblacher Dietmar 	
Gewerbepark 11, 9566 Liebenfels 	
Tel: 0699/11930011 

n �Auszug der Lärmschutzverordnung 

Aufgrund von vermehrten Anfragen erhalten Sie 
einen Auszug aus der Lärmschutzverordnung:

…	� Wer ungebührlicher Weise störenden Lärm er-
regt, begeht eine Verwaltungsübertretung. Unter 
störendem Lärm sind die wegen ihrer Lautstärke 
für das menschliche Empfindungsvermögen un-
angenehm in Erscheinung tretende Geräusche zu 
verstehen.

…	� Störender Lärm wird jedenfalls ungebührlicher 
Weise erregt durch:

	� Singen, Musizieren, Kegeln, den Betrieb von Mu-
sikgeräten oder Radios u.a. Tätigkeiten in Wohn- 
und Kurgebieten sowie in unmittelbarer Nähe von 
bewohnten Objekten in der Zeit von 22,00 Uhr bis 
08,00 Uhr;

…	� den Betrieb von Maschinen und Geräten, wie 
Ketten- und Kreissägen u.ä., die im Freien einen 
50 dPA übersteigenden Lärm erzeugen, in Wohn- 
und Kurgebieten, Siedlungen sowie in der Nähe 
von bewohnten Objekten an Sonn- und Feiertagen 
überhaupt und an Werktagen von 12,00 bis 14,00 
Uhr in der Zeit vom 01. Juni bis 30. September 
jeden Jahres und von 20,00 Uhr bis 08,00 Uhr 
ganzjährig; ausgenommen von diesem zeitlichen 
Verbot sind Maschinen und Geräte, welche aus-
schließlich zur Pflege der öffentlichen Park- und 
Grünanlagen eingesetzt werden – an Werktagen 
in der Zeit von 07,00 Uhr bis 20,00 Uhr.

…	� Die Benützung von motorbetriebenen Rasenmä-
hern in Wohn- und Kurgebieten, in Siedlungen 
sowie in der Nähe von bewohnten Objekten an 
Sonn- und Feiertagen überhaupt und an Werkta-
gen von 12,00 Uhr bis 14,00 Uhr in der Zeit vom 
1. Mai bis 31. Oktober und von 20,00 Uhr bis 
08,00 Uhr ganzjährig; ausgenommen von diesem 
zeitlichen Verbot sind Maschinen und Geräte, 
welche ausschließlich zur Pflege der öffentlichen 
Park- und Grünanlagen eingesetzt werden – an 
Werktagen in der Zeit von 07,00 Uhr bis 20,00 
Uhr.

Die gesamte Verordnung finden Sie unter 
www.steindorf.gv.at Amtstafel/Verordnungen

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n Müllabfuhr | Gelber Sack | Altpapier 2022
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n Tourismus
Liebe Gastgeberinnen und Gastgeber, liebe Gemeindebür­
gerinnen und Gemeindebürger!

Nach einer Wintersaison mit erneut großen Herausforde-
rungen freuen wir uns hoffnungsvoll auf eine leichtere 

und erfolgreiche Sommersaison. Viele Vorkehrungen wurden 
getroffen den Gästen, Ausflüglern und Einheimischen unserer 
Region auch in diesem Sommer einen abwechslungsreichen 
Urlaub und einen Sommer zum Wohlfühlen zu bieten. Gerne 
berichten wir Ihnen über aktuelle Projekte und Neuigkeiten aus 
unserer Region.

Winterschäden auf Wanderwegen und Wegpflege 
In Folge von Föhnstürmen, Tauwetter und Schneebruch kam 
es auf vielen Wanderwegen u.a. auch rund um die Finsterbach 
Wasserfälle zu besonders schweren Beschädigungen und Fels-
stürzen. Daher fallen im Rahmen der Wegpflege die Aufräu-
mungs-, Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten im heurigen 
Frühling sehr umfangreich aus. Unsere Wegpfleger sind bereits 
seit Anfang März mit der Begehung des Wegenetzes und der 
Räumung der entstandenen Schäden beschäftigt. Dabei star-
ten wir mit den aus Gästesicht wichtigsten und am häufigsten 
begangenen Wanderwegen. Mit Ausnahme der ausgewiese-
nen Winterwanderwege werden die meisten Wege nur für die 
Wandersaison (April bis Oktober) von uns gepflegt. Wir hoffen 
alle Reparaturen und Instandhaltungen bis spätestens Anfang 
Mai durchgeführt zu haben. An dieser Stelle dürfen wir an die 
Grundstückseigentümer, über deren Grundstück ein Wander-
weg führt, appellieren und sie bitten, zeitgerecht das Wertholz 
von den Wanderwegen zu beseitigen. Wir danken Ihnen für 
Ihre Mithilfe. 
Gleichzeitig werden auf der Gerlitzen Alpe im Frühjahr 
30.000€ in die Basisqualität, vor allem die Beschilderung in-
vestiert. Weitere Qualitätssteigerungen werden nur mit ge-
meindlichen Förderungen möglich sein. 

Mountainbike PROlitzen Trail – Eröffnung im 
Frühsommer 2022
Im Frühsommer 2022 ist es so weit! Wir freuen uns über die 
baldige Fertigstellung des neuen, rund vier Kilometer langen 
Mountainbike-PROlitzen Trail auf der Gerlitzen Alpe. Mit 
Startpunkt im Bereich der Kanzelhöhe auf 1470 Meter See-
höhe und Ziel bei der Talstation der Kanzelbahn (530 Meter 
Seehöhe) ist der Trail eine gekonnte Herausforderung für am-
bitionierte Profi- Mountainbiker und Könner. Im Rahmen der 
Marke lake.bike sind an den Ossiacher Tauern weitere Trails in 
konkreter Planung. 

Kärnten Card Sommer Saison 2022 (01.04.-04.11.2022)
Bereits am 1. April startete die Kärnten Card in die Som-
mer-Saison 2022! Erstmalig in der Geschichte der Kärnten 
Card kann man dieses Jahr 120 Ausflugsziele täglich gratis 
besuchen. Gern können Sie Ihre Kärnten Card in unseren Tou-
rismusinformationen in Bodensdorf und Sattendorf aufladen 
oder Wochenkarten ausstellen lassen. Zur Neuausstellung einer 
Kärnten Card besuchen Sie bitte unserer Tourismusinformati-
on in Sattendorf. 

ErlebnisCARD Sommer Saison 2022 (04.04.- 02.11.2022)
Mit der ErlebnisCard erleben die Gäste der Region Villach – 
Faaker See, Ossiacher See Tag für Tag einzigartige Urlaubsmo-
mente, und das zum Großteil kostenfrei!

Die CARD ist bei mehr als 300 GastgebernInnen der Region 
Villach – Faaker See – Ossiacher See im Aufenthalt der Gäs-
te inkludiert und bietet ein abwechslungsreiches Erlebnispro-
gramm sowie vielfältige Mobilitätsangebote (S-Bahn, Rad-
busse uvm.). Im Programm sind in diesem Jahr unter anderem 
wieder die Führung und Verkostung in der Destillerie Jesche, 
der Besuch des Pilz Museums, das Schnupperklettern an der 
Peterlewand und viele, viele mehr. Sie wird über die Einnah-
men der Ortstaxe in der Region und den Tourismusverband 
finanziert. 
MitarbeiterInnen von Beherbergungs- und Qualitätssiegel-
betrieben der Region haben ebenfalls die Möglichkeit, selbst 
eine leicht eingeschränkte Erlebnis CARD zu bekommen. Die 
CARD kann auf www.region-villach.plus ganz einfach ange-
fordert werden und wird dann binnen weniger Tage in digitaler 
Form per E-Mail zugesendet.
Auch ohne die ErlebnisCARD können einige interessante Pro-
grammpunkte zu einem günstigen Ticketpreis besucht werden. 
Mehr Informationen und ErlebnisCARD-Tickets erhalten Sie 
in unseren Tourismusinformationen in Bodensdorf und Satten-
dorf. 

Gerlitzen Alpe – Ossiacher See entdecken
Ab Anfang Mai wird die, bei unseren Gästen sehr beliebte 
Broschüre „Gerlitzen Alpe – Ossiacher See entdecken 2022“ 
wieder in unseren Tourismusinformationen in Bodensdorf und 
Sattendorf ausliegen. In der Broschüre finden Sie Tipps für 
Ausflüge, kulinarische Genüsse, Mobilität, und alles von A-Z 
in und um die Region Gerlitzen Alpe – Ossiacher See.

Die aktuellen Öffnungszeiten unserer  
Tourismusinformationen finden Sie online auf 

www.visitvillach.at und hier  
(Änderungen vorbehalten):

Sattendorf	 Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr
Bodensdorf	 Montag bis Freitag von 8:00 bis 13:00 Uhr

Das Team des Tourismusverbandes Gerlitzen Alpe –  
Ossiacher See wünscht Ihnen und Ihren Lieben einen erhol-
samen Frühling! 

Ihre

Mag.a Veronika 
Zorn-Jäger, 
Vorsitzende 

Tourismusverband 

Mag.a Eva Hoffmann,
Vorsitzende-

Stellvertreterin
Tourismusverband




